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Sîaïenbe* be* Qttbeit fit* bad 5G95./5696. Qaïj* be* 858elt«

1935. 9t cumon be «ab gfefte. 1935 SJiemnoubc trab ffefte.
^anuat 5. 1. ©cfjeßat. Suli 18. 17. StJfamuj. 3-aften, ©roBet-Serufalemä.
geßruar 4. 1. 2Iöar. V 31. 1 3lß.

7 17. 14. — Slctn sßuriin. Sluguft 8. 9. — goften, SCempclbcrfircnnitng.
TOcicj 6. 1. tPeabar. // 30. 1. (Slut.

// 18 13. — Q"af±crt=@flE)er. ©epteufier 28. 1. îtjdjri 5696 ttteujajjrëfeft*.
7 19. 14. — >ßurtm. 7 29. 2. — gtrettee geft*.
7 20. 15. — @djufcf)an=tßurim. 30. 3 — gfaflen=@ebaljaß.

Slprtl 4. 1. Uttfan. Oftofiet 7. 10. — 3Setfßßnung§ftft*.
7 18. 15. — IßaffalpSlnfang*. // 12. 15. — (SriteS ßaußßiittenfeft*.
// 19. 16. — gaetteS gfeft*. 7 13. 16. — gmetteê ßaußtjüttenfefi*.
// 24. 21. — ©teßeitteS geft*. 18. 21. — palrrtenfefi*.
7 25. 22. — aicÇteê geft*. 7 19. 22. — ßaußßütteneitbe*.

SD! ai 4. 1. 31«. 7 20. 23. — ©efeçeëfxeube*.
„ 21. 18. — ßag 93'omcr. // 28. 1. SDtarifiefcßman.

Sunt 2. 1. ©tban. DJobemßer 27. 1. Setëleu.

// 7. 6. — SBoctjenfeft*. ©ejetnBer 21. 25. — ïempetoctôe.
7 8 7. — gmeitcS geft*. 7 27. 1. SSTcBetl;.

Suit 2. 1. SC^amuj.

Sie mit * bezeichneten frefttage merben ftreng gefeiert.

23on ben fÇittftertttffett.
Qm Qaljc 193) met ben 5 ©onnenftnfterniffe unb 2 flftonbftnfterniffe ftattfinben.
Sie éonnenfinfternif fc Dom 5. Qanuar, 30. Quit unb 25. Sezember tuerben alle audfcblicfjttcb über ben fübpolarcn T-icevcn

ftdjtbar fein. Sic erfte QinfterniS ift ganz unbebentenb, ba nur zirfa ein Saufenbpel ber ©onnenfebeibe oerbuufelt tuirö. 2fud) bic=
ienige Dem SO. 3u Ii ift nicht grog; bie Scbccfuitg beträgt ettoet *7ioo- 25. Seacmber ereignet ftcf) eine ringförmige gtnftermS, irobei
beinahe "/ioo ber <Sonncnfd)eibe bcbccft tuerben.

Stc ftinfterniffc Dom 3. gebruar uitb 30. Quni ftnb auf ber nävblicben ôatbfugcl ftcf)tBar. Sie erfte toirb fi.b über ben nörblicfien
Seil ber pazififdien Sîûfte Wotbamcrifaô bid über ©rönlanb erftreefen unb etioa 'Vigo ber Soniienfcbeibc Derbunfeln. (Sinzig bie ftinftemid
Dom 30. Quni ßeri't^tt audi (Suropa. 2lufjcr in ben nörbltdjen Seilen 2lfienS toirb fie in SfanbinaDten, Säncmarl unb (Suglanb fiebtbar
fein. Sic ©ebeefung beträgt iebod) nur ettua ber ëonnenfebeibe.

Sie onbfinftcrniff e finb beibc total Sie rrfte ereignet fidi am 19. Qanuav. Sa ber Wonb in unfern ©egenben erft um
17 Uljr 07 aufgebt, finb nur bie Sluêtrittêzeitcn Don Qntcrcffe. Sie SJïittc ber Sotalität fällt auf 16 Ubr 47 SJlin., bad (Snbe auf 17 Ubr
30 SDÎitt.; 9lu§iritt ottd bem ^crnfdjatten 18 Ubr 40 SJÎin.; Sluêtritt auê bem .Çtalbfdiaiten 19 Ubr 54 3D7in.

Sic zweite 5)ionbftnfterni3 fällt auf ben 16. Quli. Ser SDÎonb gebt um 4~Ubr 50 9Jîin. unter. Sie b» sualicftcrt Säten finb fofgenbc:
(Sintritt in ben £albfchatten 3 Ubr 15 ïïïïin.; (Smtritt in b>n Äcrnfdjattcn 4 Ubr 11 SDiin.; ©(ginn ber Sotalität 5 Ubr 9 ÜDUnuten.
Ser -Dîonb gebt alfo nod) Dor ber gänjltdjcn ©erfinftcrung unter.

Sic Bcidjctt bc§ Sicrfrcifeä.
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Kalender der Juden für das 3695./Z696. Jahr der Welt.

Neumonde und Feste. 1i>»5 Neumonde und Feste.

Januar 5. 1. Schebat. Juli 13. 17. Thamuz. Fasten, Erober. Jerusalems.
Februar 1. Adar. „ 31. 1 Ab.

17. 14. — Klein Purim. Augast 8. 9. — Fasten, Tempelverbrcnnuny.
März 6. 1. Beadar. 30. I. Elul.

„ 18 13. — Fasten-Esther. September 23. 1. Tischr, 5636 Neujahrsfest*.
„ 19. 14. — Purim. „ 29. 2. — Zweites Fest*.

„ 20. 15. — Schuschan-Purim. „ 30. 3 — Fasten-Gedaljah.
April 4. 1. Nisan. Oktober 7. 10. — Bersöhnungssest*.

„ 18. 15. — Passah-Anfang*. // 12. 15. — Ernes Laubhüttenfest*.
„ 19. 16. — Zweites Fest*. /' 13. 16. — Zweites Laubhüttenfest*.
„ 24. 21. — Siebentes Fest*. 18. 21. — Palmenfest*.
„ SS. 22. — Achtes Fest*. „ 19. 22. — Laubhürrenende*.

Mai 4. 1. Jjar. „ 20. 23. — Gesetzesfreude*.

„ 21 13. — Lag B'omer. // 28. 1. Marcheschwan.
Juni 2. 1. Sivan. November 27. 1. Ktsiev.

„ 6. — Wochenfest*. Dezember 21. 25. — Tempelwethe.

„ 8 7. Zweites Fest*. „ 27. 1. Tebeth.
Juli 2. 1. Thamuz.

Die mit * bezeichneten Festtage werden streng gefeiert.

Von den Finsternissen.
Im Jahr 193', weiden 5 Sonnenfinsternisse und 2 Mondfinsternisse stattfinden.
Die Sonnenfinsternisse vom 5. Januar, 30. Jull und 25. Dezember werden alle ausschließlich über den südpolaren Meeren

sichtbar sein. Die erste Finsternis ist ganz unbedeutend, da nur zirka ein Tausendstel der Sonnensckcibe verdunkelt wird. Auch die-
jenige vom so. Juli ist nicht groß,- die Bedeckung betrügt etwa Am 25. Dezember ereignet sich eine ringförmige Finsternis, wobei
beinahe "/100 der Sonnenscheibe bedeckt werden.

Die Finsternisse vom 3. Fevruar und 30. Juni sind auf der nördlichen Halbkugel sichtbar. Die erste wird sich über den nördlichen
Teil der pazifischen Küste Nordamerikas bis über Grönland erstrecken und eiwa "/iv? der Sonnenscheibe verdunkeln. Einzig die Finsternis
vom 30. Juni berührt auch Europa. Auster in den nördlichen Teilen Asiens wird sie in Skandinavien, Dänemark und England sichtbar
sein. Die Bedeckung beträgt jedoch nur etwa der Lonnensckeibe.

Die Mondfinsternisse sind beide toral Die erste ereignet sich am 19. Januar. Da der Mond in unsern Gegenden erst um
17 Uhr 07 aufgeht, sind nur die Austrittszeiten von Interesse. Die Mitte der Totalität fällt auf 16 Uhr 47 Min., das Ende auf 17 Uhr
30 Min.,' Austritt vus dem Kernschatten 18 Uhr 40 Min.,' Austritt aus dem Halbschalten 19 Uhr 64 Min.

Die zweite Mondfinsternis fällt auf den 16. Juli. Der Mond geht um 4 Uhr 50 Min. unter. Die b> znolicbcn Daten sind folgende:
Eintritt in den Halbschatten 3 Uhr 15 Min.,' Eintritt in d n Kernschatten 4 Uhr 11 Min.,' Beginn der Totalität 5 Uhr 9 Minuten.
Der Mond geht also noch vor der gänzlichen Verfinsterung unter.

Die Zeichen des Tierkreises.
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Die Zeichen des Tierkreises.
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